HANSESTADT LUNEBURG Vorlage-Nr.
DER OBERBURGERMEISTER VO/4330/11

Bereich 22 - Betriebswirtschaft &
Beteiligungsverwaltung, Controlling Datum:
Sporleder, Jens 21.11.2011

Beschlussvorlage

BeschlieRendes Gremium:
Rat der Hansestadt Liineburg

Betrifft:

Abfallbeseitigung

- Betriebsabrechnung 2010

- Geblihrenbedarfsberechnung 2012

- Anderung der Abfallgebiihrensatzung

Beratungsfolge:

Top Offentl. Sitzungs- Gremium
Status  datum

0O 28.11.2011 Ausschuss fur Wirtschaft und stadt. Beteiligungen
N 06.12.2011 Verwaltungsausschuss
o) 08.12.2011 Rat der Hansestadt Liineburg

Sachverhalt:

Die vorliegende Betriebsabrechnung 2010 (Anlage 1) weist als jahresbezogenes Ergebnis
eine Uberdeckung von rd. 1.800€ aus. Der Ergebnisvortrag aus 2008 sowie die
Ergebnisverzinsung fuhren zu einem positiven Gesamtergebnis von rd. 169.000 €.

Auf Basis der Prognose des Vorjahres wurde ein Gesamtergebnis fir 2010 i.H.v. +151.000 €
erwartet. Dies wurde um ca. 18.000 € Uberschritten.

Die derzeitige Abfallbeseitigungsgebuhr gilt seit dem 01.01.2010. Sie wurde im Jahr 2010 tber
eine 1-jahrige Gebuhrenkalkulation auf Basis der Betriebsabrechnung 2009 fir das Jahr 2011
bestatigt. Eine Fortschreibung des Gebihrenbedarfs ist erforderlich.

Eine Vorausschau bei gleich bleibender Gebihrenhdhe auf Basis einer einjahrigen



Kalkulation (Anlage 2) belegt, dass positive jahresbezogene Betriebsergebnisse 2011 und
2012 zuzuglich positiver Vortrédge aus den Vorjahren zu erwarten sind. Die Gebuhren sind
somit anzupassen.

Produkt 537001 Abfallwirtschaft im eigenen Wirkungskreis
ab 02.01.2012 Abfallwirtschaft im Entsorgungsgebiet der
Hansestadt Liineburg

Gebiihrenbedarfsberechung

Betrage in € | Herkunft der Vortrage BAB Prognose Kalk.

Jahr | 2008 2009 2010 2011 2012
Erlose 5.833.176 | 5.773.263 | 6.565.998 6.686.400 6.728.000
Kosten 5.669.343 | 6.009.693 | 6.564.204 6.279.500 6.440.000
Jahresbezogenes Ergebnis 163.833 | -236.430 1.794 406.900 288.000
Vortrag aus Vorvorjahr -18.459 60.687 | 151.674 -181.344 169.015
Ergebnisverzinsung 6.300 -5.601 15.547 1.757 17.324
Gesamtergebnis +151.674 | -181.344 | +169.015 +227.313 +474.339

Das zu erwartende positive jahresbezogene Betriebsergebnisse 2011 ergibt sich
insbesondere aus den Senkungen der Entgelte vom 01.12.2010 i.H.v. 20% und vom
01.07.2011 um 10%.

Unter Bericksichtigung der Geblihrensenkung wird folgende Ergebnisentwicklung erwartet
(detailliert in Anlage 3):

Produkt 537001 Abfallwirtschaft im eigenen Wirkungskreis
ab 02.01.2012 Abfallwirtschaft im Entsorgungsgebiet der
Hansestadt Liineburg

Gebiihrenbedarfsberechung

Betrage in € | Herkunft der Vortréage BAB Prognose Kalk.

Jahr| 2008 2009 2010 2011 2012
Erlose 5.833.176 | 5.773.263 | 6.565.998 6.686.400 6.333.000
Kosten 5.669.343 | 6.009.693 | 6.564.204 6.279.500 6.440.000
Jahresbezogenes Ergebnis 163.833 | -236.430 1.794 406.900 -107.000
Vortrag aus Vorvorjahr -18.459 60.687 | 151.674 -181.344 169.015
Ergebnisverzinsung 6.300 -5.601 15.547 1.757 11.974
Gesamtergebnis +151.674 | -181.344 | +169.015 +227.313  +73.989

Durch die Geblhrensenkung werden die Geblhreniberschiisse entsprechend den
Anforderungen des Niedersachsischen Kommunalabgabengesetz (NKAG) sukzessive
abgebaut.

2. Gebiihrenstruktur/Anderung der Abfallgebiihrensatzung

Die GfA hat zum 01.12.2010 die Deponieentgelte fiir die Abfallarten Rest- und Sperrmidill,
Biomdll und Grinabfalle um 20 % gesenkt. Eine weitere Senkung dieser Entgelte um
nochmals 10 % erfolgte zum 01.07.2011.

Bei der letzten Anderung der Abfallgebiihren zum 01.01.2010 wurden alle Gebiihrensétze
(Grundgebuhr, Volumengebihr, Gebuhr fir die Biotonne und Behalterservicegeblhr)
angehoben. Damit wurde dem Abfallwirtschaftskonzept, das der Rat der Hansestadt Liineburg
im Jahre 2008 beschlossen hatte, im Wesentlichen gefolgt, indem der Grundgebuhrenanteil
und die Gebuhr fir die Biotonne deutlich angehoben wurden. Bei der jetzt anstehenden
Geblhrensenkung sollen diese Komponenten — Grundgebiihr und Gebuhr fir die Biotonne —
stabil gehalten werden.



Eine Senkung der Behéalterservicegeblihr kommt nicht in Betracht, da das tarifliche
Lohnniveau konstant geblieben ist.

Es wird vorgeschlagen, die lineare Volumengebuhr von derzeit 2,92 €/Jahr auf nunmehr
2,72 €/Jahr zu senken.

Beim Vergleich der Gebihrensatze von 2010 zu 2012 ergibt sich eine Entlastung fir die

einzelnen Haushalte, die in der Anlage 4 dargestellt wird.

Beschlussvorschlag:
Die Betriebsabrechnung 2010 fir die Abfallbeseitigung wird zur Kenntnis genommen.

Der Gebuhrenbedarfsberechung fir 2012 sowie der Geblhrensenkung um ca. 6 % wird
zugestimmt.

Die in der Anlage 5 dargestellte Satzungsadnderung zur 6. Anderung der Stadt Lineburg tber

die Erhebung von Geblhren far die Abfallentsorgung (Abfallgebuhrensatzung) vom
17.07.1997 in der Fassung der 5. Anderungssatzung vom 17.12.2009 wird beschlossen.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)

a) fir die Erarbeitung der Vorlage: 50,00
aa) Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.

b) fiir die Umsetzung der MalRhahmen:

c) an Folgekosten:

d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja

Nein

Teilhaushalt / Kostenstelle:
Produkt / Kostentrager:
Haushaltsjahr:

e) mogliche Einnahmen:

Anlagen:
Betriebsabrechnungsbogen 2010 (BAB) — Teil 1

Betriebsabrechnungsbogen 2010 (BAB) — Teil 2

Geblhrenbedarfsberechnung 2012 ohne Geblihrenanpassung

Gebuhrenbedarfsberechnung 2012 mit Gebuhrenanpassung

Beispielrechnung auf Grund der Abfallgebihrenanpassung zum 01.01.2012
Satzungsanderung zur 6. Anderung der Hansestadt Liineburg iber die Erhebung von
Gebuhren fir die Abfallentsorgung (Abfallgebiihrensatzung) vom 17.07.1997 in der Fassung
der 5. Anderungssatzung vom 17.12.2009
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Bereich 31 - Umwelt

Ortsrat:

Ortsvorsteher/in:

Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:

Anhdrung/Beteiligung erforderlich:

Auszlige an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche: 21, 22, 31, GfA AGR
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	Durch die Gebührensenkung werden die Gebührenüberschüsse entsprechend den Anforderungen des Niedersä
	 
	 

